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Polizei Kirchheimbolanden 06352/9110
Überfall, Verkehrsunfall 110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
Krankentransport 06352/19222
Bereitschaftszentrale Rockenhausen
und Kirchheimbolanden 116117
Westpfalzklinikum Standort III Kirchheimbolanden 06352/4050
Westpfalzklinikum Standort IV Rockenhausen 06361/4550
Notdienstapotheken 0180/5258825 + PLZ

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der Ret-
tungsdienst 112 zu alarmieren.

Schmerzpatienten können den zahnärztlichen Notdienst unter fol-
genden Service-Nr. erfragen:
Donnersbergkreis: 06305/7150414
Kreis Alzey-Worms: 06731/7362
Kreis Bad Kreuznach: 0180/5040308

Ökumenische Sozialstation
Tagesbetreuung Haus-Vergiss-mein-nicht 06352/70597-13

Donnersberg-Ost gGmbH 06352/705970

Tagespflege Am Mozartbrunnen 06352/7505620

Seniorenresidenz Kirchheimbolanden 06352/713200

Diakonissen Seniorenzentrum Wolfstift 06352/70320

Mobile Pflege Donnersberg 06351/124880

PROMEDICA Plus, Grünstadt-Bolanden 06352/78840060

Ambulanter Pflegedienst Nordpfalz
Pflege- und Betreuungsdienst Donnersberg GmbH 06361/994490

Donnersberg-Ost gGmbH 06352/705970
Tagesbetreuung Haus-Vergiss-mein-nicht 06352/70597-13
Alltagsbegleiter Kirchheimbolanden 06352/7190988

Pflegestützpunkt Donnersbergkreis-West,
Rockenhausen 06361/4590739
Pflegestützpunkt Donnersbergkreis-Ost,
Kirchheimbolanden 06352/7190619
Gemeindeschwester plus Eva Müller,
Donnersbergkreis 0162/3341419
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.,
Beratungszentrum Kaiserslautern 0631/3110830
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 06352/7532570
Caritas-Zentrum Kaiserslautern,
Außenstelle Kirchheimbolanden 0631/361200
Sozial- und Lebensberatungsstelle des
Diakonischen 06352/7532570
Betreuungsverein Kirchheimbolanden e.V. 06352/67149
Diakonisches Werk Pfalz Schuldern- und
Insolvenzberatung 06352/7532570
Selbsthilfegruppe für Personen mit Alkoholproblemen 06364/1357
Frauenhaus Donnersberg 06352/4187
Opfertelefon Weißer Ring 116006
Weißer Ring Donnersbergkreis 06362/994288
Betreuungsverein Donnersberg e.V. 06361/3746
Gesprächskreis Depprissionen 06351/1465399

oder 06302/ 3020
Selbsthilfegruppe „Alltagsbewältigung“ 06357/509886
oder Selbsthilfegruppe „Sucht“ 06361/9947167
Selbsthilfegruppe für Angehörige von Demenzerkranken
Viktoria.ginkel@pfalzklinikum.de 06381/920980
Evan./Kath. Telefonseelsorge 0800/1110111
Al-Anon Angehörige von Alkoholikern 0151/21275368

und 06357/7415
VdK Donnersberg, Beratungsstelle
Kirchheimbolanden 06352/7505610
VdK Donnersberg, Beratungsstelle Rockenhausen 06361/9941820

Verwaltungssitz Neue Allee 2, 67292 Kirchheimbolanden
Internet: www.kirchheimbolanden.de,
E-Mail-Adresse: vg@kirchheimbolanden.de
Öffnungszeiten:
Montag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwochs 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nachmittags geschlossen
Donnerstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Ruftaxi bei der Kreisverwaltung Donnersbergkreis/
DVG Donnersbergverkehrsgemeinschaft 06352 /710192
Omnibusverkehr Rhein-Nahe GmbH Betrieb Alzey 0671 /841200

Strom Pfalzwerke 0800/797777
EWR Worms 0800/8484841

Gas Pfalzgas 0800/1003448
EWR Worms 0800/8484841

Frischwasser WVR Bodenheim 06135/730
Notdienst außerhalb der Öffnungszeiten 06135/6500
Abwasser Verbandsgemeindewerke Kirchheimbolanden 06352-7180191
Notdienst außerhalb der Öffnungszeiten 0171/6540510

Rettungsdienste

Ärzte

Zahnärzte

Pflegedienste

Beratungsdienste

Verbandsgemeindeverwaltung
Kirchheimbolanden 06352/40040

Verbandsgemeindewerke

Notrufe und Dienste
in der Verbandsgemeinde Kirchheimbolanden

Übungsanmeldung der
Bundeswehr in der
Verbandsgemeinde
Kirchheimbolanden
Die Bundeswehr beabsichtigt in Rahmen einer Orts- und
Häuserkampfausbildung durch das Fallschirmjägerregiment
26 aus Zweibrücken im Zeitraum vom 31.07.2023 bis ein-
schließlich 03.08.2023 mit 120 Soldaten, 20 Radfahrzeugen
eine Übung im Gebiet der Verbandsgemeinde Kirchheimbo-
landen durchzuführen.
Antragsformulare für mögliche Übungsschäden erhalten Sie
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Kirchheimbolanden
(06352-4004-408).

Dannenfels
Ortsbürgermeister Ernst-Ludwig Huy,

mail@gemeinde-dannfels.de

Pfalzwerke Netz AG
Sehr geehrte Anschlussnutzerin, sehr geehrter Anschluss-
nutzer, hiermit informieren wir Sie, dass die Pfalzwerke Netz
AG dringende Erweiterungsmaßnahmen im Stromversor-
gungsnetz durchführt.

Diese Wartungsarbeiten werden ab/am Mittwoch , den
2.8.23 bis Freitag , den 11.8.23 in der Gemeinde Dannenfels
in der Zeit zwischen 08:00 Uhr und 16:00 Uhr erfolgen.

DIE STROMVERSORGUNG WIRD MITTELS
ERSATZSTROMAGGREGAT GEWÄHRLEISTET.

Eine Einspeisung aus Eigenerzeugungsanlagen ist während
der Durchführung der Arbeiten nicht möglich.

Sie haben Fragen?
Für Rückfragen steht Ihnen die Hotline des Kundenservice un-
ter der Telefon-Nummer 0621 585 2010 zur Verfügung.

Vielen Dank für Ihr Verständnis,

Ihre Pfalzwerke Netz AG
Wredestraße 35, 67061 Ludwigshafen
Internet: www.pfalzwerke-netz.de
E-Mail: kundencenter@pfalzwerke-netz.de
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Sie erhalten das Amtsblatt nicht regelmäßig?
Melden Sie sich bei uns unter 0621 572498-40

wochenblatt-reporter.de/zustellung
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Sommerferienprojekt für Kinder im Museum im Stadtpalais vom 8. bis 10. August 2023:
Das Leben der Kirchheimer 1500 bis 1900 n. Ch. – ein Forscherprojekt      
Von Dienstag, 8. August, bis Donnerstag, 10. August 2022, jeweils
von 9:00 bis 12:00 Uhr, lädt das Museum im Stadtpalais, Amtsstra-
ße 14, die Kinder aus Kirchheimbolanden und Umgebung im Alter

von sechs bis zwölf Jahren zu den diesjährigen Projektvormittagen
in den Sommerferien ein. In diesem Jahr beleuchten wir das Alltags-
leben der Kerchemer seit dem Ende des Mittelalters. Bei schönem

Wetter wird das Programm teilweise im Freien stattfinden.
An jedem Tag werden passende Kreativworkshops angeboten. Bitte
denkt an Kleidung, die Flecken verkraftet, ein Getränk und ein Pau-

senbrot. Ein geringer Kostenbeitrag für das Material wird erhoben.
Anmeldung und weitere Infos für Interessierte unter paedago-
gik@museum-kirchheimbolanden.de.

Stadt Kirchheimbolanden
Dr. Marc Muchow, stadtbuergermeister@kirchheimbolanden.de

Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzepte
VG Kirchheimbolanden
Hochwasser und Starkregen können ungeahnte Ausmaße an-
nehmen und zu einer großen Gefährdung für Menschen, Tiere
und Infrastruktur werden. Dies gilt vor allem für die Gefähr-
dung durch sommerliche Gewitter in Verbindung mit Stark-
regenereignissen, die in der Vergangenheit schon einzelne
Gemeinden unvorbereitet getroffen haben.
Oberflächenwasserabfluss von Feldern, loses Material im
Überschwemmungsbereich der Gewässerauen, nicht ord-
nungsgemäß unterhaltene Gräben, Einläufe und Bäche kön-
nen binnen von Minuten zu einer Bedrohung werden.
Die Verbandsgemeinde Kirchheimbolanden hat im Oktober
2018 gemeinsam mit den Ortsbürgermeistern beschlossen,
Vorsorge zu treffen und für alle Gemeinden und die Stadt
Hochwasser- und Starkregenschutzvorsorgekonzepte auf-
zustellen.
Federführung hat die Verbandsgemeinde, die auch den Ei-
genanteil von 10% der Kosten für die durch die „Aktion Blau
Plus„ geförderten Konzepte übernimmt. Die Priorität zur Auf-
stellung der Konzepte orientiert sich an der Starkregenge-
fährdungseinschätzung der einzelnen Gemeinden, die vom
Land herausgegeben wird.
Die Konzepte verhindern solche Ereignisse nicht. Die Analyse
der potentiell gefährdeten Ortsbereiche gibt aber Privatleu-
ten und Kommunen Hinweise, wie die Gefährdungssituation
verbessert werden kann:
– Bewusstseinsbildung in der Bevölkerung, um eigenver-

antwortlich den Schutz des Eigentums durch Anpassung
der Geländesituation und Gebäudeöffnungen und Aus-
stattungen vorzunehmen

– Anpassung der Flächenbewirtschaftung in gefährdeten
Hanglagen

– kontinuierliche Unterhaltung der Gräben, Einlaufbauwer-
ke und Bäche

– keine Lagerung von losem Material in potentiellen Über-
schwemmungsbereichen der Gewässer

– keine Einengung der Gewässer z. B. durch Uferverbau, un-

genehmigte Brücke, Stege
– keine Entsorgung von Grünschnitt u. ä. im Gewässer
Die Konzepte für Bischheim, Gauersheim, Marnheim, Ritters-
heim und Oberwiesen sind fertiggestellt.
Erarbeitet hat diese Konzepte das Planungsbüro OBERMEYER
Infrastruktur GmbH und Co. KG aus Kaiserslautern, das lang-
jähriger Erfahrungen in diesem Themenfeld hat. Neben den
Grundlagenkarten des Landes ist vor allem die Mitwirkung
der Bevölkerung bei Ortsbegehungen und Workshops ent-
scheidend für möglichst zielgenaue Maßnahmenvorschläge.
Für die Gemeinden Bolanden mit Weierhof, Dannenfels, Ja-
kobsweiler, Mörsfeld, Orbis und Stetten sind die Konzepte
derzeit in Bearbeitung.
Bennhausen, Ilbesheim, Kirchheimbolanden, Kriegsfeld und
Orbis werden voraussichtlich ab Herbst 2023 mit den Kon-
zepten starten können.
Die Verpflichtung zur Hochwasservorsorge betrifft alle, Kom-
munen und Privatleute.
Geregelt ist dies im § 5 Abs. 2 Wasser Haushalts Gesetz.
Dort heißt es
„Jede Person, die durch Hochwasser betroffen sein kann, ist
im Rahmen des ihr Möglichen und Zumutbaren verpflichtet,
geeignete Vorsorgemaßnahmen zum Schutz vor nachteiligen
Hochwasserfolgen und zur Schadensminderung zu treffen,
insbesondere die Nutzung von Grundstücken den möglichen-
nachteiligen Folgen für Mensch, Umwelt oder Sachwerte
durch Hochwasser anzupassen.“ Die fertigen Konzepte so-
wie weiterführende Informationen, gerade was auch die pri-
vaten Vorsorgemaßnahmen aber auch zum Thema landwirt-
schaftliche Flächenbewirtschaftung betrifft, sind auf der
Homepage der Verbandsgemeinde zu finden.
https://www.kirchheimbolanden.de/de/stadt-kirchheimbo-
landen-leben-und-wohnen-buergerinformation/hochwas-
ser-und-starkregenvorsorgekonzepte.html

Text: Tatjana Fuchs, VGV
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Aus der Region

Zum wohl die pfalz – eure urlaubsregion
Um die Pfalz als Reiseziel attraktiv zu bewer-
ben und gezielt Gäste anzusprechen, die die
Region noch nicht als Urlaubsziel kennen,
hat die Pfalz Touristik eine neue Imagebro-
schüre herausgegeben. Die Broschüre ist
das erste Printprodukt im neuen Corporate
Design von „Zum Wohl die Pfalz“, das im
März diesen Jahres vorgestellt wurde – und
sie macht so richtig Lust auf Pfalz!
Die 24-seitige Broschüre im Sonderformat
bietet einen inspirierenden ersten Einblick in
die Genussregion im Südwesten Deutsch-
lands und soll vor allem außerhalb der Pfalz
über verschiedene Marketingkanäle gestreut
werden. Der Vertrieb findet überwiegend
über Messen, als Beilage in Zeitungen und

Magazinen oder den Infoversand statt. Die
ersten Exemplare wurden bereits auf der
Bundesgartenschau in Mannheim und auf
dem Rheinland-Pfalz-Tag in Bad Ems an inter-
essierte Gäste ausgegeben. Darüber hinaus
kann die Broschüre in Tourist Informationen,
Hotels, Ferienwohnungen und Pensionen
ausgelegt werden und bereits angereisten
Gästen als Inspiration für die bevorstehen-
den Urlaubstage dienen.
Inhaltlich orientiert sich die Broschüre an
den strategischen Themenfeldern der neuen
Tourismusstrategie Pfalz. Neben Aktivitäten
wie Wandern, Radfahren und Mountainbi-
ken, spielen der Familienurlaub mit der Pfalz-
card, das Wohlfühlen im kulinarischen Schla-
raffenland und der Pfälzer Wein eine große
Rolle. Auf einer Doppelseite „Best of Pfalz“
werden Vorschläge für Orte und Sehenswür-

Pfalz Touristik wirbt mit Imagebroschüre im neuen Design für die Urlaubsregion Pfalz
digkeiten gegeben, die man auf jeden Fall ge-
sehen haben sollte und ein Jahreskalender
zeigt, dass die Pfalz über das gesamte Jahr
hinweg einen Besuch wert ist.
Die Bildsprache und die Inhalte sind ziel-
gruppenspezifisch aufbereitet. Darüber hin-
aus folgt die Broschüre dem sogenannten
„Print to Web“- Prinzip: Für fast alle Inhalte
wurden spezifische Webseiten – sogenannte
Landingpages – auf der Plattform
www.pfalz.de angelegt, die passend zur je-
weiligen Seite weiterführende Inhalte und
Buchungsmöglichkeiten auf den ersten Blick
ermöglichen.
Erhältlich ist die neue Broschüre bei Pfalz
Touristik, Martin-Luther-Straße 69, 67433

Neustadt an der Weinstraße oder bei allen
Tourist Informationen in der Pfalz. Die Pfalz
Touristik ist die touristische Management-
und Marketingorganisation für die Pfalz. Ge-
meinsam mit den Partnern aus den Landkrei-
sen, Städten und Kommunen koordiniert sie
die strategische Tourismusentwicklung der
Pfalz und entwickelt touristische Leitproduk-
te für eine nachhaltige Wertschöpfung. In en-
ger Abstimmung und im Schulterschluss mit
Pfalz.Marketing und Pfalzwein arbeitet die
Pfalz Touristik an einem wirtschaftlich-kultu-
rellen Netzwerk für eine attraktive und le-
benswerte Region. „Zum Wohl Die Pfalz“ ist
dabei Leitgedanke für alle Aktivitäten – er
steht für das typische und einzigartige Pfäl-
zer Lebensgefühl und transportiert den Ge-
danken einer starken Region.

Auf geht´s zum Fischerfest
in der Erdekaut 2023!

Am Samstag den 29. Juli 2023 von 10:00 – 24:00 Uhr und zum Frühschoppen am
Sonntag den 30. Juli 2023 von 10 - 14:00 Uhr, auf dem Vereinsgelände des Fi-
schervereins Forelle e.V. an der B47 zwischen Eisenberg und Hettenleidelheim.
Gereicht werden unter anderem Bratfische aller Art, wie z.B.: Filets vom Dorsch
und Zander aber auch ganze Fische wie Merlan (Wittling), Kartoffelsalat, Fisch und
Lachsbrötchen, Pommes und Calamares.
Selbstverständlich ist auch für gekühlte Getränke bestens gesorgt.

Der
Fischerverein Forelle
Hettenleidelheim-Eisenberg e.V.
freut sich auf Ihr Kommen!

Weiterbildung

Stellenausschreibungen

Es geht weiter
Flächenbrände am 12. und 13.07.2023
Die Feuerwehr ist weiter mit Flächenbränden gefordert. Am 12.07. werden zu ei-
nem Flächenbrand bei Stetten die Wehren Stetten, Ilbesheim, Gauersheim und
Kirchheimbolanden sowie überörtliche Unterstützung aus Göllheim und Winnwei-
ler um 21.04 Uhr alarmiert. Das Feuer haben die Landwirte mit ihren Anbaugeräte
bereits unter Kontrolle, die Feuerwehr nimmt nur noch das Ablöschen von Glutnes-
tern vor. Die überörtlichen Kräfte können die Anfahrt abbrechen. Der Einsatz ist um
22.12 Uhr beendet. Ein weiterer Alarm für die Wehren Marnheim, Bolanden und
Kirchheimbolanden sowie für die überörtlichen Feuerwehren geht am 13.07 um
16:57 Uhr ein. Bei Marnheim soll ein abgeerntetes Feld brennen. Beim Eintreffen

der ersten Wehr brennen ca. 400 auf 200 Meter, der Landwirt ist bereits dabei den
Brand mit dem Grubber einzudämmen. Mit den Löscharbeiten der angerückten
Kräfte ist der Brand um 17:15 Uhr aus. Auch hier brauchen die Einheiten aus Winn-
weiler und Göllheim nicht mehr einzugreifen.

Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Kirchheimbolanden

Ende des Amtsblatt Kirchheimbolanden
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